
Rechnungsanschrift:

Firma:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort:

Postfach-Nr.: PLZ-Postfach: Ort:

UID-Nr.: SAP-Nr.: 

Sonstige Angaben, die auf der Rechnung notwendig sind:

Postanschrift (für Zeitschrift Geotechnik, Termine, Einladungen etc.):

Firma:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort:

Postfach-Nr.: PLZ-Postfach: Ort:

Ansprechpartner:

Für fachliche Anliegen:

Name, Vorname:

Titel/akad. Grad: Berufliche Stellung:

personenbezogene Email-Adresse:

Tel.    Mobil: Festnetz:      Fax:

Für kaufmännische Anliegen (Veranlagungsbogen, Rechnungen:)

Name, Vorname:

Titel/akad. Grad: Berufliche Stellung:

personenbezogene Email-Adresse:

Tel.    Mobil: Festnetz:      Fax:

Datum Unterschrift

Informationspflicht nach Art. 13 DSGVO:

Datum Unterschrift

Antrag auf Mitgliedschaft in der DGGT für Außerordentliche Mitglieder

Wir möchten Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Geotechnik e.V. werden als Außerordentliches Mitglied.

Mit dem Beitritt erkennen wir die Satzung des DGGT e.V., die Beitragsordnung für Außerordentliche Mitglieder 

sowie die Beschlüsse seiner Organe an.

Mit dem Antrag auf Mitgliedschaft willigen wir ein, dass die DGGT unsere o.g. Daten ausschließlich zum Zwecke der Begründung, Durchführung 

und Beendigung des Mitgliedschaftsvertrages (inkl. des Beitragseinzuges) gemäß Art. 6 DSGVO nutzt. Die Einwilligung umfasst ebenfalls die von 

der DGGT beauftragten externen Stellen wie das Steuerbüro, den externen IT-Service, die Kongressorganisation, die Banken sowie den Verlag 

der Fachzeitschrift Geotechnik.

Eine Datenübermittlung an Dritte findet nicht statt. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die Daten gelöscht, soweit sie nicht entsprechend 

den gesetzlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen.

Wir haben gemäß Art. 15 DSGVO das Recht auf Auskunft über die Daten, die zu unserem Unternehmen bei der DGGT gespeichert sind. Des 

Weiteren haben wir nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen ein Recht auf Berichtigung oder Löschung unserer Daten sowie auf 

Einschränkung der Datenverarbeitung und auf Widerspruch gegen die Verarbeitung.

Gemäß § 77 DSGVO haben wir das Recht, uns bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn wir der Ansicht sind, dass die 

Verarbeitung unserer Daten nicht rechtmäßig erfolgt.

Änderungen unserer Daten (z.B. neue Anschrift, neue Email-Adresse) haben wir der DGGT umgehend mitzuteilen.

Die jeweils aktuelle Datenschutzerklärung der DGGT kann jederzeit auf der Website unter https://www.dggt.de eingesehen werden, ebenso die jeweils aktuellen 

Versionen der Satzung und der Beitragsordnung für Außerordentliche Mitglieder.



SEPA-Lastschriftmandat

Gläubiger-Identifikationsnummer DGGT: DE90ZZZ00000606054

Kontoinhaber (Unternehmen)

IBAN:

D E

BIC (8 oder 11 Stellen)

Datum Unterschrift

Einwilligung

□

Rücksendung bitte auf dem Postweg an:

Deutsche Gesellschaft für Oder per Email oder per Fax zurücksenden:

Geotechnik (DGGT) e.V.

Hollestr. 1 g service@dggt.de

45127 Essen Fax: 0201 / 782743

Bei Zurückweisung der Lastschrift durch die Bank gehen die daraus resultierenden Bankspesen zu unseren Lasten.

Eine Änderung unserer Bankverbindung haben wir der DGGT umgehend mitzuteilen.

Wir sind damit einverstanden, Informationen (Termine, Einladungen, Frühbucher-Fristen etc.) zu Veran-

staltungen (Baugrundtagung, Fachsektionstage, Workshops, internationale Tagungen etc.) zu erhalten.

Diese Zustimmung kann jederzeit per Email widerrufen werden.

Der Mitgliedsbeitrag wird mittels SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen. Die Beitragspflicht einschließlich 

des nachfolgend erteilten SEPA-Mandates erlischt mit dem Ende der Mitgliedschaft. Die Kündigung muss 

gemäß Satzung schriftlich und termingerecht bei der DGGT eingegangen sein. Sollte der letzt mögliche 

Kündigungstermin versäumt werden, verlängert sich die Mitgliedschaft satzungsgemäß.

Ich ermächtige die Deutsche Gesellschaft für Geotechnik e.V. (DGGT), Zahlungen von unserem Konto mittels 

Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich unser Kreditinstitut an, die von der Deutschen Gesellschaft für 

Geotechnik e.V. (DGGT) auf unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: 

Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 

belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.


